
 

ALTE MUSIK
NEU FORMATIERT.

	NOV 
’24 – 
	APR 
’25

ALTE MUSIK IST VON  
GESTERN?  
SICHER NICHT, WENN MAN  
SIE NEU ARRANGIERT,  
GUT KOMBINIERT, ÜBER- 
RASCHEND PRÄSENTIERT. 

BACH >> FORWARD
PRÄSENTIERT KLASSISCHE  
MUSIK IN NEUEM FORMAT  
UND LÄDT EUCH DAZU EIN, 
EUCH AUF DAS ABENTEUER 
KLASSIK EINZULASSEN. 

VON NOVEMBER BIS APRIL,  
IN THÜRINGEN!

#bachrocks

WHAT THE FUGUE?!

SO 
30 
MRZ	
ERFURT 
CAFÉ NERLY 
18:00
25 EUR

NEW PIANO TRIO
FLORIAN WILLEITNER >> VIOLINE

IVAN TURKALJ >> VIOLONCELLO

ALEXANDER WIENAND >> KLAVIER

Das Prinzip der Fuge neu gedacht:  
Anstatt vor den barocken Vorbildern in Ehrfurcht 
zu erstarren, belebt das Trio deren Fugenkunst mit 
dem Spirit of Jazz. Improvisation, streng durch-
komponierte Form, feines Kammermusizieren und 
hemmungslose Grooves. Mit tollkühner Neugierde 
erforschen sie verschiedene Klangsprachen, bis hin 
zum „super-ultra-hyper-mega-meta“ key, einem 
Harmoniekonzept, das spätestens durch Jacob 
Collier berühmt wurde.

FR 
4 
APR
ERFURT 
KALIF STORCH 
21:00
25 EUR

Die junge polnische Cellistin liebt es, das Klang-
spektrum des Cellos zu erweitern und pendelt dabei 
zwischen klassischer und zeitgenössischer Musik,  
oft elektronisch zu hymnischer Größe getrieben. In 
ihrem ersten Solo-Album erkundet sie den mystischen 
Reichtum des Träumens und der Fiktion des Unter- 
bewusstseins in sphärischen Klanglandschaften.

Zwei Ausnahmemusiker des STEGREIF.orchesters entführen 
das Publikum in eine Raum-Klang-Licht-Welt, in die man ein-
taucht und mit neuer Energie wieder erwacht. Das Herzstück 
des Konzerts: die Chaconne in d-Moll von Johann Sebastian 
Bach. Die Musiker dazu: „Die Chaconne, als zentrales Werk, 
wird zum Leitmotiv eines Stationenkonzerts, das die drei  
Säulen unseres Schaffens – Klassik, Improvisation und Kom-
position – miteinander verbindet.“
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WILD STRINGS
SEBASTIAN CASPAR >> VIOLINE, GITARRE & GESANG

MICHAEL RIEMER >> GITARRE, KONTRABASS & ELEKTRONIK

FRANZISKA RITTER >> DRAMATURGIE & LICHTDESIGN

DOBRAWA CZOCHER
CELLO, ELEKTRONIK

Gestaltung: Jana George >> george@pfadfinder-gestaltung.de

Hugo-John-Straße 8 >> 99086 Erfurt
info@thueringer-bachwochen.de

Tickets sind über unsere Website 
thueringer-bachwochen.de 
oder telefonisch 0361 . 21 69 86 08
erhältlich.

Pay what you can!
Ihr habt Lust auf eins der Konzerte, wisst aber nicht, ob 
das was für euch ist? Oder das Geld ist schon fast alle, 
Ihr wollt aber nicht zuhause rumsitzen? Macht nichts: 
Wir wollen nämlich allen Interessierten den Besuch un- 
serer Konzerte ermöglichen.

Ihr habt daher die Möglichkeit, den Eintrittspreis bei  
der Buchung nach oben oder unten anzupassen. So ent- 
scheidet ihr, was euch das Konzert wert ist und was ihr 
zahlen könnt oder wollt. 

Denn eines ist klar: Hauptsache, ihr seid dabei!

Fotos ©: Front Cover >> Thüringer Bachwochen, Sjaella >> Lara Müller, 
Wild Strings >> Neda Navaee/Wild Strings, Alon Sariel >> Juliana Farinha, 
Dobrawa Czocher >> Maria Skarbek-Kiellczewska, L’Achéron & Jean-Baptiste 
Henry >> L’Oeil de Paco, Alon Sariel & Murat Coskun >> Künstler privat

ermöglicht durch die

Dieser Veranstaltungsort kann nur bedingt beheizt 
werden. Beachtet das bitte bei eurer Kleiderwahl.

DREAMSCAPES

mailto:info@thueringer-bachwochen.de


FR 
22 
NOV
ERFURT 
KAUFMANNSKIRCHE 
20:00
25 EUR

FR 
13 

DEZ
WEIMAR 

JAKOBSKIRCHE 
19:00

25 EUR

L’ACHÉRON
FRANÇOIS JOUBERT-CAILLET >> SOPRANGAMBE

JULIE DESSAINT >> TENORGAMBE

AUDE-MARIE PILOZ >> TENORGAMBE

SARAH VAN OUDENHOVE >> BASSGAMBE

JEAN-BAPTISTE HENRY >> BANDONÉON

Sechs kristallklare Stimmen be- 
singen die Kraft der Gemeinschaft.  
Gerade im Advent. Mit Renaissance- 
polyphonie, englischer Barockmusik und  
skandinavischen Volksliedern widmet sich  
das Leipziger Vokalensemble den Wundern  
der (Weih-) Nacht und der nordischen  
Mythologie. Das verspricht gemütliches  
Beisammensein – mit Glühwein,  
bis alle mitsingen.

Johann Sebastian Bachs Solo-Suiten im Sava- 
sana genießen: auf der eigenen Yogamatte oder 
auf Decken geht es nach einer Yoga-Session auf 
eine musikalische Reise. 

Der international gefeierte Mandolinist Alon Sariel 
und sein langjähriger musikalischer Begleiter spielen 
die bekanntesten Cellosuiten und Partiten von Bach, 
feinsinnig interpretiert mit Mandoline und Oud. 

Das Konzerterlebnis schafft einen Raum für körper- 
liche Entspannung, Konzentration sowie Klang und  
Bewegung. Das Erlebte lassen wir bei einem ge-
meinsamen Tee ausklingen. >> BACH HORIZONTAL

BACH TANZT TANGO WINTERLICHT 

SJAELLA
VIOLA BLACHE >> SOPRAN

FRANZISKA EBERHARDT >> SOPRAN

MARIE FENSKE >> SOPRAN

MARIE CHARLOTTE SEIDEL >> MEZZOSOPRAN

LUISA KLOSE >> ALT

HELENE ERBEN >> ALT

ALON SARIEL  
>> MANDOLINE & OUD

MURAT COSKUN 
>> PERCUSSION

mit Musik von Astor Piazzolla, Nadia und  
Lili Boulanger, Gabriel Fauré, Alberto Ginastero  

und Johann Sebstian Bach

Nadia und Lili Boulanger: zwei starke Frauen,  
die Astor Piazzolla beeinflussten. Die eine führt 
ihn zu seinen musikalischen Wurzeln, dem argen-
tinischen Tango, die andere weiht ihn in die Musik 
der Renaissance und des Barock ein. Rund um 
dieses Dreigespann entspinnt sich das Konzert: 
Gambenconsort meets Bandonéon, Barock trifft 
auf Tango.

FR 17 JAN
ERFURT | KONTOR | 19:00 | 25 EUR

VERANSTALTUNG IN KOOPERATION 

MIT DEM YOGA PALAIS ERFURT

Kommt in bequemer Kleidung und bringt gerne 
eure eigene Yogamatte mit, auch für Yoga- 
Anfänger geeignet.
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